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der Unbeholfenheit der Ausdrücke herauszuſchälen. D te man auch, welch eine
Geiſtesarbeit die Scholaſtik geleiſtet hat; der Fortſchritt von Paſchaſius bi Lugo
und Suarez iſt ein rieſiger. g9e ſich der Herr Verfaſſer auch weiterhin
den Ausbau des hiſtoriſchen Traditions⸗Beweiſes n der re von der Euchariſtie
verdient ˙:ma PN.
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Die vorliegenden Vorträge über den Prieſterſtand wurden in den
ren in der marianiſchen Sodalität der Akademiker (ſämmtli

Aſpiranten des geiſtlichen ande un Paderborn gehalten. —  V eignen ſich aber
i ausgezeichneter Weiſe für hnliche Vorträge un theologiſchen Convicten und
Seminarien überhaupt. In ſechs Abſchnitten wurden die erhabene Würde
des Prieſter⸗ und Seelſorgerſtandes, die prieſterliche Heiligkeit, die Ver
Pfüflichtung des Ordinanden zur Heiligkeit, der Beruf JUum Prieſterſtande,

die efahren des Prieſterſtandes, die eiligen Weihen (niederen) eingehend
behandelt; eichlich ſind auch die einſchlägigen Beſtimmungen der neuceren

Provinzial⸗Coneilien verwertet.
Die Vorträge athmen echt prieſterlichen Geiſt und entrollen das

ganze Bi des prieſterlichen ebens mit ſeinen Freuden und Leiden. Was
die heilige Schrift, die eiligen Väter und die Erfahrung über den Prieſter
urtheilen, muſs jeden Aſpiranten des geiſtlichen Standes, der teſe Vor
4A liest oder hört, mit heiliger Ehrfurcht und Scheu, aber auch nrit
heiligem Verlangen nach dem Heiligthum des Herrn erfüllen. Der P

ſt
aber, der das Buch als geiſtliche Leſung verwendet, wird immer ich wieder

neuem das hohe Idead ſeines Standes vor Augen führen und mit
geſtärkter r ſeinem heiligen erufe nachkommen. Eine ehr wohlthuende
Eigenſchaft des Buches, die für deſſen geſunde geiſtliche Nahrung bürgt,
iſt die präciſe theologiſche Correctheit, die ihre Schluſsfolgerungen nicht
aus ſogenannten frommen Meinungen, ſondern aus den reinen Glaubens
quellen ableitet und ſo die Vorträge als eine rhetoriſche Ausführung und
aſcetiſche Anwendung Aus dem tractatus de Ordine gleichſam hervor
gehen Das Uch ne dem „ewigen Prieſterthum Cardinal
Manning“ In der Bibliothek jede Prieſters und Aſpiranten 27 geiſtlichen
Standes ich finden.

Bei einer folgenden Auflage könnten vielleicht auch die drei höheren
heiligen Weihen in ähnlicher Weiſe wie die niederen N ihrer liturgiſchen
Bedeutung herangezogen werden.
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Zu den Wahrheiten, welche die Hoffnung erwecken, gehören u
beſonderer Weiſe die glorreichen Geheimniſſe Unſeres Herrn V

&

eſu hriſti,
weil uns die ittel eboten ſind, an denſelben theilzunehmen, und
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